
AnMgâlM 
für -ie Erz-iöcese Freiburg. 

Nro 15. Mittwoch den 23. September 187>4. 

Pfründeausschreiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

I. 

Eubigheim, Decanats Buchen, mit einem Einkommen von 800 fl. 

Oberspitzenbach, Decanats Freiburg (wiederholt), mit einem Einkommen von 800 fl. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Königliche 
Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Präsentation von Seite Allcrhöchstdesselben innerhalb 
sechs Wochen bei Großherzoglichem Ministerium des Innern einzureichen. 

II. 

Obersäckingen, Decanats Wicsenthal (wiederholt), mit einem Einkommen von beiläusig 800 fl. und mit der Verbind- 
lichkeit, den auf den 7. Mai k. I. fälligen Rest einer Provisoriumsschuld mit circa 15 fl. abzutragen.^ So 
lange eine Psarrwohnung nicht hergestellt ist, hat der Pfründnießer eine Miethzinsentschädigung von 50 fl. 
aus dem Pfarrkirchenfond in Säckingen zu beziehen. 

Krenkingen, Decanats Waldshut (wiederholt), mit einem Einkommen von 830 fl. 

Die Bewerber um diese der Terna unterworfenen Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und 
an Seine Königliche Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Designation von Seite Allerhöchst, 
desselben innerhalb sechs Wochen bei Großhcrzoglichcm Ministerium des Innern einzureichen. 

m. 

Limpach, Decanats Linz g au, mit einem Einkommen von beiläufig 1500 fl. und mit der Verbindlichkeit,^ eine Provisoriums- 
schuld, herrührend aus Pfarrhausbaukosten, welche ans 1. Januar l. I. noch 5468 fl. 45 kr. betrug, durch 
eine jährliche Zahlung von 400 fl. auf Capital und 5°/ggen Zins an die allgemeine katholische Kirchenkasse 
und eine Restschuld von 17 fl. in jährlichen Terminen von 4 fl. 15 kr. nebst 4>/r°/°gen Zins an die Gc- 
meindckasse Limpach abzutragen. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Durchlaucht den 
Fürsten von Fürstenberg gerichteten Bittgesuche um Präsentation innerhalb sechs Wochen bei der Fürstlichen 
Domänenkanzlei in Donaueschingen einzureichen. 

IV. 

Hüngheim, Decanats Buchen, mit einem Einkommen von 800 fl. und mit der Verbindlichkeit, eine Provisoriumsschuld wegen 
Herstellung eines Gartenhags im Restbetrag von circa 22 fl. durch eine jährliche Zahlung von 8 fl. abzutragen. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den erforderlichen Zeugnissen belegten Bittgesuche um Präsentation 
binnen sechs Wochen bei dem Herrn Götz Freiherrn von Berlichingen in Jaxthausen einzureichen. 
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Pfründebesetzungen. 

©eine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverweser haben die Pfarrei Menzenschwand, De. 
canatS Waldshut, dem bisherigen Pfarrverwescr Karl Biecheler in Kappel a. Rh. verliehen unb ist derselbe den 11 Auau ft 
l. I. investirt worden. 

Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigstc Herr Erzbisthumsverweser haben die Pfarrei St. Ulrich, Decanatr 
Breisach, dem bisherigen dortigen Pfarrverwescr Johann Evangelist Nothhelfer verliehen und ist derselbe den 20. 
August investirt worden. 

©eine Rönig(id;c ^eit her ^nr#nd)tigfte @00^0^09 aus ber ^a^ ber non ©einer 01^0^146: ®nnben, 
bem Hochwürdigsten Herrn Erzbisthumsverweser in Vorschlag gebrachten drei Bewerber den bisherigen Pfarrer Paul Stutz 
in Urberg auf die Pfarrei Büklingen, Decanats Engen, designirt und ist derselbe den 25. August l. I. investirt worden. 

Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverweser haben die Pfarrei Reichenau-Nieder- 
aeH,jDemnaM Gonflai,;, bem bt#rigcn #rrer aofiann 0apHst biesterer in Meffetmangen unb ist berfelbe 
den 27'. August investirt worden. 

Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverweser haben die Pfarrei Liggerin gen, Decanatr 
Stockach, dem bisherigen Caplan Georg Braun in Bodmann verliehen und ist derselbe den 27. August investirt worden. 

Dien st ernenn ungen. 

%om neneraMn ßanbeapitef miHppgburg würbe ^farrer 3ofef ©ior; in OberWcn 3um ^ef^n^tor geinäbtt 
und durch Erlaß erzbischöfl. Capitclsvicariates vom 23. Juli l. I. Nro. 5829 bestätigt. 

%om ncncrabcn, ßanbcapitcl $egau wnrbe Pfarrer @o^ann^0ap^ift Rempter in Manbcgg gum Deßnitor ge. 
wählt und durch Erlaß erzbischöfl. Capitclsvicariates vom 8. August Nro. 6113 bestätigt. 

Mit Erlaß erzbischöfl. Capitclsvicariates vom 20. August Nro. 6557 wurde Stadtpfarrer Lorenz Zimmermann 
ui St. Blasien zum erzbischöfl. Schuliuspcctor für das Dccanat Wald shut ernannt. 

Anweisung der Pfarrverwescr und Vicare. 

Den 3. Juli: Emil Leist, Pfarrverwescr in Schlüchtern i. g. E. nach Weiher. 
Bernhard Söhner, Pfarrverwescr in Weiher i. g. E. nach Schlüchtern. 

S)en 8. Äugnft: %l)eobor ^eiß, SBicar in @d;mar3ad) i. g. @. na# ©engenbad;. 
Peter Sauer, Vicar in Bühlerthal i. g. E. nach Schwarzach. ' 

Den 18. August: Josef Stapf, Pfarrverwescr in Reichenau-Niederzell i. g. E. nach Ncsselwangen. 
Den 21. „ Leonhard Meidel, Curat in Aglasterhausen als Beucficiumsverweser nach Kuppenheim. 

Franz Joses Kuh mann, Vicar in Limbach als Curat nach Aglasterhausen. 
Den 9. septbi. Xciöcr Burkhart, Curat in Erlach als Pfarrverwescr nach Zähringcn. 

Sebald Droll, Pfarrverwescr in Wyhl als Curat nach Erlach. 
Karl Maurer, Vicar in Zähringen i. g. E. nach Sasbach, Dccanats Ottcrsweier. 
Josef Sachs, Pfarrverwescr in Wollmatingen i. g. E. nach Raithaslach. 

Den 14. L>cpt: Ludwig Degen, Pfarrverwescr in Grießheim i. g. E. nach Furtwangen. 
Map Berger, Pfarrverwescr in Furtwangen als Caplanciverweser nach Steißlingen. 

Meßner- und Organistendienst-Besetzungen. 

Von dem erzbischöflichen Capitels-Vicariat wurden als Meßner, Glöckner und Organisten bestätigt — 

î)ci! 5. Mai: Hauptlehrer Isidor Nold als Organist an der Pfarrrkirche zu Oetigheim. 
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Johann Georg Frank als Meßner und Glöckner an der Filialkirche in Badcnschcucrn, Pfarrei Baden. 

Uhrmacher Georg Prinzbach als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Stcinbach. 

Hauptlchrer Franz Maisch als Organist an der Filialkirche in Eberfingen, Pfarrei Stichlingen. 

„ Franz Schilling als Organist an der Pfarrkirche in Wagshnrst. 

Hauptlehrer Theodor Riesterer als Organist an der Pfarrkirche in Weilersbach. 

Andreas Karle als Organist au der Pfarrkirche in Herder». 

Gustav Fritz als Organist, Peter Müller als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Kehl. 

Josef Lienhard als Organist an der Pfarrkirche in Buchenbach. 

Hilfslehrer Ignaz Blum als Organist an der Pfarrkirche in Helmsheim. 

Profeßablegung. 

Im Kloster und Lehrinstitut in Offenburg legten am 18. Juni l. I. die nachfolgenden Novizinnen Profeß ab 

Maria Leonie Andris von Wiehre, 

Maria Isabella Steiner von Hüfinge» und 

die Laienschwester Maria Johanna Ricklcr von Immenstaad. 

Sterbfälle. 

Den 9. August: Heinrich Buol, Jubelpriester, Pfarrer von Heidenhofen, f in Büßlingcn. 

Den 10. „ Ludwig Reithcbuch, Pfarrverwcser in Zähringen. 

Ce» 26. , gron; laoer 0^6, Cecan beß @apüe(8 2# unb #rret in @4»R»n. 

Den 11. Sept.: Johann Baptist Burg, Pfarrer von Sentcnhart, f in Markdorf. 
, 

R. I. P. 

Den 15. Mai: 

Den „ » 

Den 21. « 

Den 3. Juni: 

Den , „ 

Den „ „ 

Den 9. Juli: 

Den w H 

Den n » 

Fromme Stiftungen. 

Zur Heiligenpflege in Dießen 75 fl. von den Erben des 

Josef Breisingcr zur Abhaltung eines Seelenamtes für den- 

selben und seine Ehefrau Maria Anna geb. Armbruster. Eben- 

dahin 75 fl. von dem t Landwirth Lorenz Armbruster zur 

Abhaltung eines Scclenamtcs für ihn und seine f Ehefrau 

Maria Anna geb. Maier. Ebendahin 100 fl. von dem t 

Pfarrer Franz Taver Kitzingcr von Storzingen zur Abhaltung 

eines Seelenamtes. 

Zur Heiligenpflege Weilhcim 50 fl. von Caspar Dehner zur 

Abhaltung einer hl- Messe für die 7 Maria Anna Kloz geb. 

Beck und deren t Sohn Oskar. 

Ebendahin 50 fl. zur Lesung einer hl. Messe für f Paul 

Beck und Anna Maria geb. Beck. 

In den Kirchcnfvnd in Werbach: von Cäcilie Kuhn 100 fl. 

zu einem Engelamt, von Stefan Rößncr 200 fl. zu zwei 

Engelämtern, 175 fl. zu einem Jahrtag mit Brodalmosen, 

200 fl. zur Feier des Sebastianusfestes, 500 fl. zu einem 

Seelenamt für Michael Seidenspinner und dessen Ehefrau 

Margaretha geb. Rößncr, 500 fl. zu einem Seelenamt für 

Rosina Rößner, Ehefrau des t 9oh. Adam Thoma. Eben- 

dahin von Johann Josef Wohlfarth in Werbach 400 fl. zu 

vier Engelämtern, 100 fl. zur Abhaltung einer Allcrseelcnpre- 

digt auf dem Gottesacker, 600 fl. zur Erbauung einer Gottes- 

ackcrkapelle, 300 fl. zur Unterhaltung des ewigen Lichts in der 

Pfarrkirche, 200 fl. zur Anschaffung einer Weihnachtskrippe, 

100 fl. zur Abhaltung eines Amtes in der Licbfraucnbrunn- 

kapelle, 100 fl. zur Abhaltung eines Engelamtes am Herz 

Jesu Fest, 300 fl. zur Abhaltung einer hl. Mission in Wer- 

bach. 

Zum Kirchcnfvnd Lörrach 175 fl. von Pfarrer Lauffs in 

Aachen zur Abhaltung von drei hl. Messen. 

In den Heiligenfoud Wintcrsdorf 500 fl. von der Ehefrau 

beß DehnüKcTß 3«^, ^art^a geb. ;ur ßefuwB einer 
hl. Messe in der Friedhofskapclle und zur Unterhaltung ge- 

nannter Kapelle. 

In den Kirchensond in Uebcrlingen 700 fl. von f Wittwe 

*M#nib geb. 0ed, gut üon #0 
für ihre Familie und 6 hl. Messen für sich selbst. Der Zinsen- 

ilbn#»6 foK ;nr $crftcünng eines SIRarß angefammeR merben. 

3» bc» ßir4e»fo»b in ^auberbii4of0^cim 100 ß. ;u einem 

Seclenamt für den f dortigen Stadtpfarrer Karl Rombach. 

Zur Heiligenpflege in Owingen 125 fl. von Wittwe Hor- 

tensia Stisel geb. Heule behufs Abhaltung eines Seclenamtes 

für ihren 7 Ehemann Johann Baptist und für sich selbst und 

zur Verthcilung eines Brodalmofcus. 

Von si Margaretha Schieß von Großrinderfeld 100 fl., 

zur Abhaltung einer hl. Messe in der Kapelle zu Hofstetten. 
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In den Kirchenfond zn Lantenbach 500 fl. von der fl 
Wittwe des Michael Zerrer, Magdalena geb. Doll zur Abhal- 
tung eines Seelenamtes für beide, zur Verwendung von 
10 fl. zu Brodalmosen und des Zinsenrestes zur Ausschmückung 
der Kirche. 

In den Heiligenfond in Gamshurst 55 fl. 40 kr. von 
Roman Braun Wittwe geb. Volz als Beitrag zum Friedhofs- 
kapellcnbau. 

In den Kapellenfond in Rütschdorf 100 fl. von Weudelin 
Josef Berberich zur Abhaltung einer Jahrtagsmesse. 

Zur Heiligenpflege in Trillfingcn 50 fl. von Wittwe Eme- 
renz Hipp geb. Beuter zu einer hl. Messe für sich und ihren 
fl Ehemann. 

Zum Kapellen- resp. Kirchenfond in Haslach, A. Obcr- 
kirch, von Theresia Burkard zur Abhaltung einer ständigen 
Wochenmesse 500 fl., die jedoch erst nach dem Tode ihrer 
Schwester, der Nutznießerin der Berlassenschaft, ausbezahlt 
werden. 

In den Kirchenfond in Urach 100 fl. von pens. Haupt- 
lehrer Andreas Kirner zur Abhaltung eines jährlichen Seelenamtes. 

Berichtigung. 
Nro. 14,490. Ordnungszahl 205 des Verzeichnisses der Schenkungen und Vermächtnisse des Df Halbjahres 1872 

tm Anzeige-Blatt für 1873 Nro. 12 Seite 74 wird dahin berichtigt, daß Mathias Preis von Fürstenberg nicht „für seinen 
Vater Ignaz Preis und seine Mutter Anna Maria geb. Degen", sondern „für seinen Vetter Anton Degen und seine 
Mutter Anna Maria geb. Degen zwei Seclcnämter gestiftet hat. 

Karlsruhe den 7. August 1874. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
3. @. e. ÿr. 
Schmidt. Bühler. 

Die Genehmigung von Schenkungen und Vermächtnissen zu Gunsten bestehender kirchlicher 
Stiftungssonds betr. 

Nro. 15,461. Wir bringen anmit zur öffentlichen Kenntniß, daß die im nachfolgenden Verzeichniß aufgeführten, gemäß 
Verordnung vom 28. Mai 1863 Nro. 6093/94 (Anzeige-Blatt für die Erzdiöcese Nro. 13) im ersten Halbjahr l. Jrs. bei 
diesseitiger Stelle zur Anzeige gebrachten Schenkungen und Vermächtnisse mit den Erlassen Großh. Ministeriums des Innern 
vom 22. v. Mts. Nro. 10,797 bezw. vom 15. l. Mts. Nro. 11,980 die staatliche Genehmigung erhalten haben. 

Karlsruhe den 21. August 1874. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
I. E. e. Pr. 

Manz. Singer. 

ES wurde gestiftet: 

1. in den Kirchenfond zu Eßlingen: von Ungenannt eine 
Muttergottesstatue i. W. v. 90 fl. 

2. Ebendahin — von Magdalena Fuchs geb. Hornung 
zu einer Jahrtagsmcssc für ihre fl Eltern 50 fl. 

3. Ebendahin — von dem fl Valentin Aberlc zu einer 
Jahrtagsmesse für sich und seine fl Ehefrau Creszentia geb. 

50 ß. 
4. In den Kirchenfond zu Liggeringcn: von Walb. Kramer 

geb. Bottlang zu einer Jahrtagsmesse für ihren fl Ehemann 
Joseph Kramer und ihre fl Tochter Josepha Kramer sowie für 
sie selbst und ihre übrigen Kinder nach dem Tode 50 fl. 

5. In die Pfarrkirche daselbst von Ungenannt zwei Bilder 
das Herz Jesu und Mariä vorstellend i. W. v. 8 fl. 

. 6- In die Pfarrkirche zu Zeuthcrn: von Ungenannten 1 
Missale Romanum i. W. v. 36 fl. ; eine Statue der Himmels- 
königin und eine Statue des heiligen Joseph, beide i. W. v. 
183 fl. 26 kr.; zur Restauration der Kirche und Paramente 

400 fl. ; zu Renovation des Oelbergs 60 fl. ; vier gemalte 
Kirchenchorsenstcr i. W. v. 350 fl. 

7. In den Heiligenfoud zu Bohlsbach: von Maria Anna 
Streute Wittwe geb. Surft zu einer Jahrtagsmesse für ihren 
fl Ehemann Franz Ignaz Streule, Bahnwart und für sich 
selbst nach dem Tode 50 fl. 

8. In den Kirchenfond zu Malschcnbcrg: von den Erben 
des fl Martin Bender zu einem Scelcnamt 85 fl. 

9. Ebendahin — von der in Nordamerika fl Margaretha Jo- 
hannes geb. Fuchs zu zwei jährlichen Seelenämtern 217 fl. 
48 kr. 

10. In den Heiligenfond zu Wagshurst: von der Wittwe 
Katharina Sermersheim, zu einem Scclenamt für Landolin 
Baschort, Benedikta Sermersheim und Amon Baschort 75 fl. 

11. In den Kirchenfond zu Pctcrsthal: zu einem Annivcr- 
saramt für die flfl Andreas Kimmig, Johanna Müller und 
Maria Anna Kimmig von Griesbach 100 fl. 

12. In den Kircheufond zu Lottstettcn: von der Wittwe 
Maria Anna Kübler zu einer Jahrtagsmessc für die fl Maria 
Agatha Kübler, Wittwe des Xaver Hartmann 50 fl. 
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3n ben Kird)cnfonb ;u Rcid|cnbad| (%. Sttlingcn) : 
non 3ofcph 9RüÜer 100 ß. mit ber ^Bestimmung, baß miß 
ben Binsen bieseß Gapita(ß bic Kosten für Reparaturen beß m 
ber Charwoche aufgestellten heit. Grabes in der Pfarrkirche zu 
Reicheubach bestritten werben. 

14. In ben Kircheufoud zu Thiergarten: von Maria Anna 
Huber Ehefrau beß f Joseph Kirn zu einem Anniversaramt 
für Joseph Kirn und dessen Sohn Mathias Kirn, sowie für 
bic Stifterin selbst nach bereu Tode 75 fl. 

15. Ebendahin — verschiedene Wtgegcnstünbc im Gesamrnt- 

werth von 1595 fl. 48 kr. 
16 3n ben Kir^cufonb gn gorchhcim, 91. @mmenbmgcn: 

,u einer heil. sResfe für fRathiaß Ritter unb seine (Ehefrau 
(Euphroßna Schichte, sowie beren 3)7utter ^Barbara 3)7üHcr 50 ß. 

17. Ebendahin — zu einer hl. Messe für Franz Gerber 
unb dessen Schwiegereltern Alexius Lösch und Katharina 
Schieble 50 fl. 

18. Ebendahin — zu einem Seelenamt für Andreas Bihle 
unb feine Ehefrau Martha Haberstroh und deren Kinder Xaver, 
Stephan, Rosine und Genovefa Bihle 75 fl. 

19. In den Kirchenfond zn Ettenheim: von Magdalena 
Sehnte, oerwittwete 3ohncr, 3ur (Ergängnng cineß im 3ahrc 
1871 eingezahlten Stiftungs-Capitals weitere 25 fl., damit 
bic Anniverfarmesse in ein Seelenamt umgewandelt werde. 

20. @benbaf)in — bon ber f Suitgarbe Vögele ;u einer 
Anniversarmesse 50 fl. 

21. Ebendahin — von Scholastika Strikter oerwittwete 

93ogt, &u einem Sectenamt für fr*, ihren 7 @hcmann ®eorg 
Bogt und ihre t Tochter Cacilia Hogt 75 fl. 

22. 3n ben ^1-4)0^01^ tu (Ergingen : oou Katharina 3ntte« 
tofer zu einem Seelenamt für sich unb ihre Familie 75 st. 
(gestiftet im Jahre 1863). 

23. Ebendahin — von Konrad Winterlins Wittwe, zu 
zn einem Seelenamt für ihren f Ehemann 75 fl. (gestiftet 
im Jahr 1870). . 

24. Ebendahin — von Simon Jntlekoser unb seiner Ehe- 
frau zu einem Seelenamte 75 fl. 

25. Ebendahin — von den Verwandten des Pfarrers 
Gerspacher zu einem Seelenamt für denselben 75 fl. 

26. Ebendahin — von Nothbnrga Huber zn einer heiligen 
Messe für sich selbst 50 fl., (gestiftet im Jahr 1872). 

27. Ebendahin - von Magdal. Hilpert zn einem Seelen- 
amt für fid) selbst 75 fl. (gestiftet im 3ahr 1872). 

28. Ebendahin — von Xaver Zimmermann zn einem 
Seelenamt für sich und seine Familie 75 fl. (gestiftet im 
3a%r 1872). 

29. In den Pfarrsond zn Jmmendingen: von Martga 
Wetzel zn einer Anniversarmesse 50 fl. 

30. In den Heiligenfond zn Steinbach, A. Buchen: bon 
Wittwe Sophie Seist zu einem Seelenamt für Jakob Schäfer 
unb dessen Ehefrau Rofina 75 fl. 

31. In den Heiligenfond zu Hiingheim: von Joseph Anton 
Kolb zu einem Engelamt für seine f Eltern Alois Kolb und 
Barbara geb. Karl 100 fl. . .., 

32. 3n ben Kir^cnfonb gu 0ur%tm: bon @(tfabetha 
3äger zu einer Anniversarmesse für sich, ihre Eltern und Ge- 
schwister 50 fl. , 

33 3n ben Vfarrfir^cnfonb ;u 3)701,0^110: 31t einer 3al)r« 
tagßmesfe für ben t 50 ß. , 

34. Ebendahin — zn einer Jahrtagsmesse für die j yJiaria 
Stumpf 50 fl. 

35. 3n bic obere ^farrîlr^c bafctbft: bon mehreren 
angehörigen: a. ein hl. Grab i- W. v. 500 fl., b. eine Weih- 
nachtskrippe !. W. v. 300 fl. 

36. In den Pfarrkirchenfond daselbst: zn einer hl. Messe 
für die f Eltern unb Wohlthäter der Katharina Lnfchner 50 fl. 

37. In die obere Pfarrkirche daselbst: von Ungenannt ein 
Evangelienbnch i. W. v. 25 fl. 

38. Ebendahin — ein Bild mit Goldrahme, das vatica- 
uische Concil darstellend i. W. v. 4 fl. 

39. In den Psarrkirchentond daselbst: von Frau Elisabetha 
Reiter 30 einer %(. 3)7cffc für ihren f @hemann unb für sich 
selbst nach dem Tode 50 fl. _ 

40. 3n bic obere ^farr^ir^^e ebenbasetbst: bon grau 3n« 
stitntßborstehcrin greiin 91. bon (ßdaug 5")" ^or3eüa^. Vasen 

i. 90. b. 18 ß. . ... 
41. In den Kirchenfond zu Mudan: zu einem Seelenamt fur 

Peter Miinch und dessen Ehefrau Agnes geb. Fertig von Reifen- 

ba(i,42. In den Kirchenfond zn Hilzingen: von Schmid Jo- 
hann ®eorg Kne^tle 30 einer Slnniocrfarmeffe für (Ebuarb 
Knechtle, sowie für Johann Georg Knechtle unb Maria Ursula 
Hug nach dem Ableben dieser beiden letztgenannten t)0 fl. _ 

43. Ebendahin — von Kaufmann Eduard Noppel zu einem 
@ee(enamt für feine f (Ehefrau 30a(burga Roppet geb. S^önen« 
berger 75 fl . . 

44. Ebendahin von dem nämlichen Stifter, ein violettes 
Meßgewand i. W. v. 36 fl. 30 kr. 

45. Ebendahin — von Wittwe Agatha Hertnch zu einer 
Anniverfarmesse für ihre 7 Eltern Anton Dietrich unb Ottilia 

^ 46. 3/den Kirchenfond zn Seipferbingen : von den Mathias 

Hornnng'schen Eheleuten, zu einer hl. Messe für den , Mathias 
Hornung unb Anverwandte 50 fl. 

47. In die Pfarrkirche zu Eiersheim: vom kathol. Manner- 
verein allda eine grünfeibene Damastfahne mit Doppelbild, 
(St. Michael unb St. Joseph) i. W. v. 75 fl. 

48 ebenbahin — bon 9ln(elm ^o(3er, eine Krippenbar« 
stellnng i. W. v. 60 fl. . 

49. Ebendahin — ein St. Antonins-Oelsarbendrnckbild mit 
Goldrahme i. W. v. 10 fl. 48 kr. 

50. Ebendahin — ein Bild, „Maria von der immerwährenden 
Hälfe" vorstellend i. W- v. 6 fl. 

51. Ebendahin — eine Meßbuchpnltdecke gestickt mit Unter- 
lage von rothem Tuch i. W. v. 3 fl. 

52. In den Kirchenfond zu Steißlingen: von Psr. August 
Karg 3U einer SInninerfarmeffe 50 ß. 

53. In ben Kirchensond zu Allensbach: von dein 7 Bürger- 
metster Martin Schieß von Hegne, zu einem Seelenamt für 
sich und leine beiden 7 Ehefrauen, Maria geb. Weltm unb 
Franziska geb. Weltin 75 ß 

54. In den Kirchenfond zn Frickingen: 1) ein violettes 
^c#gcmanb i. 90. b. 36 ß. 48 fr.; 2) gu einem 3ahrtagßamt 
von ber 7 Wittwe Maria Auer geb. Buchele in Radrach fur 
ihren f Ehemann Georg Auer in Mittelstenweiler und sich 
selbst 75 fl. ; 3) ein steinernes Crucifix auf den Kirchhof von Anton 
Latiner, Bäcker unb feiner Ehefrau Maria Anna geb. Geiger 
i. 9ß. b. 140 ß.; 4) ein 3ahrtagßamt für bie Verstorbenen 
ber Back'schen Familie von Michael Back mit 75 fl.; 5) von 
Josepha Schweizer 2 Blumensträuße mit Porzellan - Vasen 1. 
90. b. 6 ß. I m 

55. In den Kirchenfond zu Rippberg: bon der f Mananna 
Lenz von Neusaß zn zwei Engelämtern 200 fl. für die Slif- 
terin, deren Eltern, Geschwister unb sonstigen Anverwandte. 

56. Ebendahin — von dem 7 Schuhmacher Joseph Gärtner 
zn einer hl. Messe 50 fl. . 

57. In den Kapellenfond zn Oedsbach: zu einem Sinnt« 
bcrfaramt für Baptist Wäßler von Wälden 91 fl. 40 kr. (ein- 
schließlich des Stiftnngscapitals für Ganggebnhr). 



58. In die Kapelle ebendaselbst: von Ungenannt Kirchen- 
stühle auf die Evangelienseitc i. W- v. 98 fl. 

59. In den Kirchcnfond zn Prinzbach: von der f Theresia 
Kern von Prcchthal zu einem Scclenamt 100 fl. 

61. In die Pfarrkirche zu Lausheim: von Ungenannten 
vier Blumenstöcke i. W. v. 15 fl. 

61. In die Pfarrkirche zu Füctzen: von Landwirth Martin 
Älunk vier Blumenstöcke i. W. v. 20 fl. 

62. Ebendahin — von Ungenannten vier ditto i. W. v. 12 fl. 
63. In die Filialkirche zu Wellendingen: von verschiedenen 

Ortseinwohnern: ein Kasten i. W. v. 10 fl.; ein Tisch i. W- 
v. 20 kr. ; sechs Blumenstöcke i. W. v. 8 fl. 

64. Zur Pfarrpfründc Schmerzen: von Wittwe Maria 
Kramer von Horhcim zu zwei Anniversarmessen 100 fl. 

65. In die Kirche zu Uuteralpfcn: von zwei Ungenannten 
I) ein schwarzes Meßgewand i. W. v. 25 fl., 2) ein blaues 
ditto i. W. v. 25 fl. 

66. In den Kirchenfond zu Berolzhcim: von der f Susanna 
Ruppert zu einem Engclamt für die Stiftcrin 100 fl. 

67. In den Kirchenfond zn Zunsweier: von Augustin Vetter 
Wittwe, Kunigunde geb. Kramer, zu einer Jahrtagsmesse für 
sich und ihren st Ehemann 50 fl. 

68. In die Kirche daselbst: von einer nicht genannt sein 
wollenden Person ein Festtags-Altartuch i. W. v. 15 fl. 

69. In den Heiligcnfond zu Hügelsheim: von der Wittwe 
Magdalena Burkard geb. Merk zn einer Annivcrsarmessc für 
ihre Ehemänner Clemens Burkard und Joseph Bolz 50 fl. 

70. In den K ciligcnfond zu Altschweier: von Stephan 
Meier zu einer Annivcrsarmessc für seine st Eltern Mathias 
Meier und Apollonia geb. Kist 50 fl. 

71. In den Kirchenfond zn Haslach, A. Oberkirch: 1) von 
Ungenannt zur Unterhaltung des ewigen Lichtes 400 fl., 2) von 
Michael Winkler ohne Belastung 16 fl., 3) von Ungenannt 
zn einem Meßgewand 200 fl. 

72. In den Heiligcnfond zn Bilfingen von Johann Stephan 
Aidt zu einem Seclenamt für sich 100 fl. 

73. In die Kirche zu Thiergarten: von verschiedenen Wohl- 
thätern: 1) Spitzen zu einem Altartuchc i W. v. 8 fl., 2) vier 
Corporalien und acht Kelchtüchcr i. W. v 2 fl., 3) als Macher- 
lohn für die Ministrantcnröcke 4 fl., 4) eine schwarze Fahne 
i. W. v. 38 fl. 7 kr, 5) ein schwarzes Tragkreuz i. W. v. 
4 fl. 12 kr., 6) ein Charsreitagskreuz i. W. v. 33 fl., 7) ein 
Tumbakreuz i. W v. 14 fl., 8) Gesäße für die heil. Oelc im 
W. v. 13 fl., 9) zur Restauration einer alten Kirchenfahne 
19 fl. 48 kr., 10) eine Charfreitags-Retsche i. W. v. 10 fl., 
II) ein Opferstvck i. W. v. 6 fl., 12) zum Einband zweier 
Meßbücher 12 fl. 30 kr., 13) ein Lichtstock zur Oslerkerze i. W. 
v. 3 fl., 14) als Macherlohn für die vier Mäntel der Himmel- 
träger 8 fl., 15) eilt Kreuz zum Kinderlcichcnbcgängniß i. W. 
v. 3 fl. 48 kr., 16) zu einem Wctterscgen-Kreuz mit Etui 
27 fl. 30 fr., 17) DMiqiiicitfapM» i. %D. D. 3 fl 36 fr., 
18) zur Vergoldung eines Kelches 18 fl. 30 kr., 19) ein Trag- 
himmcl i. W. v. 278 fl., 20) ein Pluviale i. W. v. 85 fl., 
21) eine rothscidcne Fahne i. W. v. 122 fl, 22) eine weiß- 
seidene Fahne i. W. v. 128 fl., 23) zwei rothscidcne Sacra- 
mentsfähnchen i. W. v. 114 fl., 24) eine seidene Doppelstola 
i. W. v. 8 fl., 25) eine blaue Stola i. W. v. 2 fl., 26) ein 
Pracht-Velum i. W. v. 70 fl., 27) ein Paramentcnkastcn im 
W. v. 36 fr , 28) ein Ciborienmäntelchen i. W. v. 15 fl, 
29) ein Ocllampe i. W. v. 1 fl, 30) zur Renovation eines 
Meßgewandes 15 fl. 36 fr., 31) Stiefel zu den Fahnenstangen 
i. W. v. 5 fl 54 kr., 32) Canontafeln zu drei Altären im 
W. v. 30 fl., 33) für den Kirchenfond baarcs Geld ohne Be- 
lastung 29 fl. 

74. In den Kirchenfond zu Helmsheim: 1) von Joseph 
Specht Wittwe zur Unterhaltung des ewigen Lichtes 100 fl., 
2) von Anton Heim zum gleichen Zwecke 67 fl. 50 fr., 3) von 
Franziska Salinger in Zell: a) zu einer Annivcrsarmcsse für 
die armen Seelen 50 fl, b) ein Capital von 50 fl, deren 
Zinsen zur Verzierung der Kirche verwendet werden sollen. 

75. In den Kirchcnfond zu Dauchingen: von Jakob Weiß- 
haar daselbst zu einer Anniversarmcsse für sich 50 fl. 

76. In den Kirchenfond zu Böhringen: von Anna Maria 
Maier zn einer Anniversarmesse 50 fl. 

77. In den Kirchcnfond zu Ersingcn: von Bürgermeister 
Wessingcr von Bilfingen zu einer Anniversarmesse für seine 
st Eltern Wilhelm Wcssinger und Theresia geb. Trcnker 50 fl. 

78. In die Kirche zu Heimbach: von einem nicht genannt 
sein wollenden Bürger ein Christkindlein aus den Altar für die 
Weihnachtszeit i. W. v. 50 fl. 

79. In den St. Pauls-Heiligcnfond zu Bruchsal: von dem 
Comité de l’oenvre des tombes des soldats français morts 
en captivité zu einer Jahrtagsmesse für die in Bruchsal ge- 
storbenen sechs kriegsgcfangcncn französischen Soldaten 50 fl. 

80. In den Kirchcnfond zn Waldstetten: von Melchior 
Meckert zu einem Scclenamt für Maria Antonia Meckert und 
deren Mutter Anna Maria geb. Bausback und nach dem Tode 
des Stifters auch für diesen 75 fl. 

81. In den Pfarrfond zu Rohrdorf: von Genovcsa Braun 
und Richard Braun zu zwei Seelenmessen für ihre st Eltern 
85 fl. 

82. In die Pfarrkirche zu Homberg: 1) von einem unge- 
nannten Wohlthäter eine blaue Fahne i. W. v. 77 fl; 2) von 
einem ungenannten Wohlthäter ein rothseidencs Meßgewand mit 
Zugehör i. W. v. 50 fl. ; 8) ebenso ein großes und zwei kleine 
Altartücher i. W. v. 40 fl; 4) dto ein weißseidenes Ciborium- 
mäntelchen i. W. v. 12 fl. ; 5) dto. zu einem weißen Pluviale 
25 fl. 

83. In den Kirchcnfond daselbst: von Ignaz Wcißenrieder 
Wittwe von Glashütte zu einer Anniversarmcsse für ihren st 
Ehemann und nach dem Tode der Stiftcrin auch für diese 50 fl. 

84. In den Heiligenfond zu Neibsheim: von Maria Anna 
Baumann zu einem Seclenamte für die Stiftcrin 75 fl. 

85 In den Filialkirchcnfond zu Obcrwihl: 1) von Barbara 
Bächle zu einer Seelenmesse 63 fl. 20 kr.; 2) von Gregor 
Tröndle zu einer Seelenmesse 50 fl. 

86. In den Kirchenfond zu Götzingcn: 1) von Freifrau 
von Rüdt zu einer Seelenmesse mit Rosenkranz und Tumba- 
gcbct für die Frcihcrrlich von Gcyer'sche Familie mit Einschluß 
der ganzen Verwandtschaft 50 fl; 2) von Freifrau Helena von 
Rüdt ein Altartuch i. W. v. 12 fl ; 3) von Ungenannt ein 
Altartuch i. W. v. 10 fl. 

87. In den Kaplancifond zu Rinschheim: von Margaretha 
Leier geb. Ehemann und Rosa Zeitlcr geb. Ehemann zu einem 
Engelamt für ihre Geschwister Kunigunde und Franz Ehemann 
und ihre Eltern 100 fl. 

88. In den Kirchenfond zu Ichenheim: von Maria Ursula 
Wcndle zu einem Annivcrsarseelenamt für sich und ihren st Ehe- 
mann 95 fl. 

89. In den Heiligcnfond Oberkirch: 1) Aufzahlung an der 
seit 1849 gestifteten Anniversarmesse für Joseph Fischer von 
Bntschbach 10 fl. ; 2) zu einer Anniversarmesse für die stst 
Soldaten Georg und Joseph Faller 50 fl. ; 3) zu einem Anni- 
versaramt für die ledig st Maria Anna Kicmig 100 fl. ; 4) zu 
einem Anniversaramt für den st Mathias Vogt und dessen Ehe- 
frau 75 fl. ; 5) zu einer Annivcrsarmcsse für dessen zweite Frau 
Theresia geb. Kudcrer 50 fl.; 6) zu einem Anniversaramt für 
Joseph Späth und dessen Ehefrau Magdalena geb. Hodapp 
und Tochter Katharina 75 fl. 
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90. In den Pfarrfond zu Wattcrdiugen: von Leonhard 
Prêter, zu einer Jahrtagsmessc für seine t Eltern Conrad Prêter 
und gMarm^ Frai zu Wilfingcn: 1) durch Collecte 

ein weißseidenes Meßgewand i. W. v. 35 fl- ; 2) dcßgleichen 
eilte rothe Fahne i. W. v. 40 fl- , ™ 

92. In den Filialkirchenfond daselbst: zu einer heil. Messe 

* r«Ä -V'ïJTm'iï Là a# 
und Magdalena Jehle 83 fl. 20 kr. 

94. In die Pfarrkirche zu Wintcrsdorf: von ungenannten 
Wohlthätern: 1) ein altes weißes Meßgewand i. W. v. u fl. ; 
2) ein rotbc« ^7(60^^ mit meißen «otben i. 39. b. ib ß., 
3) eitt bto. a(t t. 39. b. 2 ß.; 4) eilte Bo# «"^»<5^06 
i. Œ. b. 80 ß.; 5) Wgmttergotteßfäbnd,en^. 39 b bß ; 

SLf»JBE»?« 1)^4 
48 fr.; 13) zwei Altartüchcr mit Spitzen t. W b. 14 fl., 14) 
vier schwarze Tumbalichtstöcke i. W. v. 4 fl. 

95. In die Pfarrwallfahrtskirche zu Trtberg: von Unge- 
nannten: 1) vier messingene Lichtstöckc i. W. ». 30 fl.; 2) 
ein 3martepßi4 i. 39. b. 80 ß.; 3) eine $cq.9e(u^tatue i. 

96. In den Kirchenfond ebendaselbst: bon Johanna Furt- 
wängler geb. Maier zu einem Seelcnamt 75 fl. ^ 

97 Ebendahin — von Benedikt Holzmann, ledig, zu einem 
Seelenamt 75 fl. , 

98 Ebendahin — von Maria Amami geb. Kmzlcr zu einem 
3aMaq für i# t Cutter Carolina ßWer geb. $aa« oü ß. 

99. In die Pfarrkirche zu Wasenweiler: von Peter Rud- 
mann und dessen Ehefrau Maria Anna geb. Baldinger eine 
weiße Fahne von Seiden-Damast mit dem Bilduiß der »Imma- 
culata“ i 39 v. 107 fl. 48 kr. , 

100. In den St. Martinskirchenfond zu Gengcnbach: von 
der t Andreas Spälh Ehefrau, Elisabetha geb. Lutz, zu einer 

101. Ebendahin — von dem f Karl Gießler von schwai- 
bach, zu einem Secleua^nt für sich und seine beiden y Ehe- 

^""l02^"Ebîndahin — ^ von der Familie Sohlcr in Gengen- 
bach, zu einem Seelenamt für den f Georg Baier und dessen 
t Eltern Konrad Baier und Klara Kustcrer 100 fl 

103. Ebendahin — von der f Lorenz Wußler Wittwe, 
Magdalena geb. Armbruster für sich und ihren y ®|ett’ann 

Lorenz Wußler von Rcichcubach zu einem Scelcnamt to ß. 
104. In den St. Jakobs-Kapcllenfond zu Gcngeubach: von 

der y Georg Baier Wittwe Maria Viktoria geb. Schimpf zu 
einer #. Wicffe 100 ß. , . 

105. In den Kirchcnbaufond zu Burkheim: von Elisabeth« 

^^106. In den Kirchcnfond zu Brcitnau: 1) von Maria 
Ketterer zu einem Seelenamt für sich und ihren y Ehemann 
gibet 39urßborn 75 ß.; 2) bon ®eorg$crmann Tue T^unb 
seine y Ehefrau Johanna Wursthorn zu einem Scclcnamt to fl., 
3) von Mathias Zähringer zu einer heil. Messe für seinen t 
0rubcr Monrab Säbringer 50 ß. . _ 

107. 3n beu ^ünßerli^^(^)enfonb m «ret]^: bon Marl 
0üMer 39ittwe ^nna geb. geßier, ;u einem @cc(etmmt für 
ißren f @bcmann &ar( 0übler, beffen Ottern unb ©dimeßer 
ßMaria 0üb(cr 75 ß. ^ ^ _ 

108. In den Kirchcnfond zu Hcrrischried: von No,um Zum- 
keller zu einer Jahrtagsmessc für Michael Spitz oO fl. 

109. In den Kirchenfond zu Hepbach: 1) von Martin 

50 st ' 3) von dem f Mathäus Stähle zur einer Jahrtags- 

Riethcr zu einer Jahrtagsmesse für sich und ihren y Ehemann 

110. ^Jn den Kirchenfond zu Eberbach: von Küfer Valentin 
Ebert zu einer alljährlichen Seelenmesse 50 ß. 

111. In den Stadtcapellenfond m Waldkirch: von der 
ledigen Näherin Theresia Riescnbach von Unterglotterthal zu 
einer Jahrtagsmessc 50 fl. ^ „ . 

112. 3n ben ßaßeßcufonb ;u Ärautbeim: bon grau TKegi. 
strator Schmitt eine Albe i. 39. v. 16 fl. 

113 In den Hciligenfond daselbst von Ungenannten: a. 
;mei ßbortbde i. 39. b. 50 ß.; b. )mei SKbett i. 
36 kr. ; c. vier Ministrantcnhemdcn t. 39. v. 16 st.' ä. sechs 
Corporalien und sechs Puristcatoricn i. 39. ». 6 fl- 48 kr. 

114. 3n ben Rir^enfonb ;u Sic^ bon Ungenunntett: 1) 

9Cmil5. %t den Kapellenfond zu Niederschwörstadt: von An- 
tou 39eiß *u einet 3[nnibetfarmc|fe 50 ß. 

116 In die Pfarrkirche zu Wasenweiler: a. von Pfarr- 

107 fl. 48 kr.; 2) ein Kreuzweg mit Holzrahmen i. 39 ». 
420 fl.; b. von Philipp Rudcmann: 1) eut Taufstein t. W. 
v. 70 fl.; 2) eine Communionbank i. 39. v 33 fl. 

117. In den Heiligenfond zu Ocslringen: von Balthasar 
Schmitt zu einem Seelcnamtc für seine Eltern, Schwiegereltern 
und nach dem Tode der Stiftcr'schcn Eheleute auch fur diese i o fl. 

118. In die Kirche zu Menzenschwand, (zum Umonsfond 
St. Blasien): von mehreren Personen von Vordcr-Menzenschwand 
nier #umenßrüußc (ßi(ien) i. %. b. 18 ß. 

119. 3n bie ÿfatrfirtbc ;u Zobtnauberg: a. bon ben ÿfarr, 

^abouua i. 39. b. 6 ß.; 5) netf(^^ebettc Wtgegen,gbe t. 
W. n. 40 fl.; b. von ein Dame aus Freiburg: zwei -Statuen 
die Virgo immaculata und St. Josephus darstellend^ohne 

(botrod t. 39. b. 6 ß. ; e. bon Ungenannt biet Bihenßode mit 
Vaien i. 39. v. 10 fl. ; k. von Ungen. in Carlsruhe eut mis- 
sale Romanum t. 39. b. 29 ß : g- b«" y« 
Jesus übergibt dem Petrus die Schlüssel i. 39. b. o ß. 

120. In den Kirchcnfond zu Wettelbrunn: von Jakob 
Heizler zu einer Anniversarmesse für seinen Schwiegervater 

M"i2i?Jl^den Kapellenfond zu Königheim: 1) von Veronica 

; 122. In den Kirchenfond zu Staufen: a. von Fabian 
Schmoll zu einer Auniversarmessc für sich o0 fl.; b. von 
Sdmajlamm Honchachi »m btt bovtisen 

Joseph Eisenhauer zur Verschönerung der Kapelle 50 fl. 



125. Znr untern Stadtpfarrei Mannheim: von Fräulein 
Eleonora Utsch von da, zu zwei Annivcrsarinessen für die Stif- 
tcrin und ihre Eltern 150 fl. 

126. In den Münsterkirchcnfond zu Breisach von Maria 
Buck: a. zu einem Seclenamte für sich, ihre Eltern unv ihren 
#nibcrDomtmf #u<f 100 ß.; b. für *Bad,3 ;um trennen 
während der Andacht nach der Vesper 50 fl. 

. *^J- 3n den Kapellenfond zu Uissighcim: von der f Katha- 
rina Ganzer zur Verschönerung der Kapelle 30 fl. 

128. In den Gottesackerkapellenfond zu Dauchingen: von 
Jakob Weißhaar 40 fl. 

*29. In den Kirchcnfond zu Appenweier: von Sebastian 
Häusler zur Abhaltung einer Jahrtagsmesse für Georg Lehmle 
und seine Frau Theresia Flötzer 50 fl. 

130. In den Kircheusond zu Schonach: von Crescentia 
Fle,g zu einer Jahrtagsmesse 50 fl. 

131. In den Kirchenfond zu Auscn: von der Wittwe des 
®eoTQ @c%micb BRaria %nmi geb. BZ^er an einem a^rtaa 
für ihre Eltern 75 fl. und zur Anschaffung eines Meßgewandes 
und einer Fahne 500 fl. 

132. In den Heiligenfond zu Daxlanden: von Elisabctha 
Ra,lütter zu einer hl. Messe für ihre Eltern und sich selbst 
nach Tode 50 fl. 

133. Ebendahin von Christine Schwall zu einem Seelen- 
amt für sich und ihre Eltern 75 fl. 

134. In den Kirchenfond zu Wicsloch: von den Mitgliedern 
des lebendigen Rosenkranz-Vereins zu einer hl. Messe für alle 
verstorbenen Mitglieder des genannten Vereins 50 fl. 

135. Ebendahin — von mehreren Gutthätern zur Gründung 
eines Kirchen- und Pfarrhaus-Baufonds 350 fl. 

136. In den Kirchenfond zu Hofstetten: 1) eine gothische 
MWrana i. 2B. b. 450 ß.; 2) eine ^^(4 mit %aten unb 
##en i. %B. o. 30 ß.; 3) ein ^#^3 mit 2 Rapfen 
t. W. v. 14 fl. ; 4) ein Rauchfaß mit Schiffchen und Löffel- 
chen I. W. v. 20 st. ; 5) eine Ewiglichtlampe i. W. v. 14 fl • 
30 fr.; 6) eine mrn#eUc L b. 5 ß.; 7) ein meißcg 
p^gemanb i. %B. b. 25 ß.; 8) ein bto. für geße i. o. 
112 fl.; 9) ein bto. i. W. v. 50 fl.; 10) ein rothes Mcßqe- 
manb mit Meißen halfen i. 3B. b. 80 ß.; 11) ein qrüneg 
bto. bon %ÜoUbamaß i. b. 25 ß. ; 12) ein bioktteg bio. 
i. W. v. 60 fl.; 13) ein schwarzes bto. i. W. v. 17 fl • 14) 
ein bto. i. b. 45 ß.; 15) ein Bekim i. %B. b. 45 ß.l 
16) ein Ciborium-Mäntclcheu i. W. v. 15 fl. ; 17) ein Kanzel- 
tuch i. W. v. 25 fl. ; ein rothwollener Teppich i. W. v. 30 fl ; 
19) eine Albe mit rothem Besatz i. W. v. 20 fl. ; 20) drei 
Altartüchcr mit farbigem Besatz i. W. v. 45 fl.; 21) ein 
93r,01^00-00 mit 8ßetipi%e i. %ß. b. 27 ß.; 22) amei ®e. 
wcilde in Goldrahmcn (das Herz Jesu und Maria darstellend) 
i. W. v. 160 fl. ; 22) 14 Stationsbildcr in Oeldruck i. W. 
v. 120 fl. ; 24) Statuen von Petrus und Paulus i. W. v. 
220 fl.; 25) ein hl. Grab mit Christus i. W. v. 160 fl - 
26) eine ßrippc mit Figuren i. %ü. b. 35 ß. ; 27) amei 0(nmen. 
stöcke mit Wachsrosen i. W. v. 11 fl. 

137. In den Kirchcnfond zu Lauda: zu einer hl. Messe 
für 3oßann 9Hop8 %aßm ""b beffen @^cfran Barbara geb. 
Neckermann und deren beiderseitige ganze Verwandtschaft und 
Freundschaft, sowie auch für den Stifter selbst nach seinem 
Tode 50 fl., gestiftet von Pfarrer Johann Baptist Nahm in 
Mauenheim. 

138. In den Kirchenfond zu Untcrsimonswald: von Theresia 
geb. OU^rte BBittmc beg f Oeorg ^010^ a" einer änniber' 
farmeffe für sich, ihre Eltern und ihren f Ehemann 50 fl. 

139. Ebendahin — von Barbara Wangler zu einer Anni- 
versarmesse für sich, ihren Ehemann und Sohn 50 fl. 

140. In die Pfarrkirche zu Limpach, A. Ueberlingen: von 

Pfarrangehörigen: 1) ein blaues Meßgewand i. W. v. 22 fl. ; 
2) ein messingener Leuchter i. W. v. 38 fl. 

141. In die Pfarrkirche zu Scherzingen: 1) vom Para- 
mentenvcrciu in Heidelberg: eine Albe mit Humeralc und Cin- 
gulum i. W. v. 16 fl. ; 2) vom Kreuzerverein zu Scherzingen: 
»■ zwei vergoldete Blumcnvafcu i. W. v. 8 fl.; b. ein in 
Hol? geschnitztes Bild, Christus im Grabe i. W. v. 25 fl. 

142. In den Kirchenfond zu Stockach: von Rosina Riester 
zu einem Seeleuamt für ihre f Mutter Thekla Riester geb 
Renner und die Familie Riester 75 fl. 

143. In den Kirchenfoud zu Löffingen: a. von der Wwe. 
Ursula Selb zu einem Seeleuamte für ihren Ehemann Anton 
Bader 75 fl. ; b. von Franziska Bader zu einer Anniversar- 
messe 50 fl. 

144. In den Kirchcnfond zu Eberfingen: zu einer heil. 
Messe für Joseph Brack und Ursula geb. Hasenfratz, sowie 
deren Tochter Maria Anna Brack, nach dem Tode 60 fl. 

145. In den Kirchcnfond zu Hohcuwarth: 1) von Gustav 
Ochs von Pforzheim zur Verschönerung der Kirche 10 fl. ; 2) 
eine Albe i. W. b. 12 fl. ; 3) zur Restauration des Altars 50 fl. 

146. 3n ben Kirchenfond zu Wcrbachhauseu: zu einem 
Jahrtag mit Secleuamt für Michael und Christina Hardt 75 fl ; 
311 einem bto. für Andreas und Margaretha Müller 75 fl.; 
zu einem Jahrtag mit Eugelamt für Andreas und Dorothea 
Seidenspinner 100 fl. 

147. In den Kirchenfoud zu Hinterzarten: von den Erben 
des Joseph Henslcr zu einem Seclenamte für diesen und dessen 
Ehefrau Karolina geb. Andris (im Jahr 1872 gestiftet) 75 fl. 

148. In den Anniversarienfond in Heidelberg: von Elisa- 

10o"flJosepha ^"Lclfinger zur Abhaltung eines Seelenamtes 
149. In den Kirchenfond zu Bermatingen: von Blasius 

Klotz zu einem Jahrtag 75 fl. 
150. In den Kirchenfond zu Urloffen: 1) zu einer heil. 

Messe für Aloys Glück 50 fl. ; 2) bto. für Karl König 50 fl. ; 
3) zu einem Seelenamte für Helene König 75 fl. ; 4) za einer 
bt. Messe für Ignaz König 50 fl. ; 5) dto für Mathias Schmidt 
50 fl. ; 6) zu einem Secleuamt für Anton Armbruster 75 fl. ; 
7) zu einer hl. Messe für Anton Kiefer und Brigitta Sauer 
50 fl. ; 8) dto. für Martin König 50 fl. ; 9) dto. für Martin 
Schneider und Genovefa Ulsäß 50 fl. 

151. In den Kirchenfond zu Schwandorf: von Konrad Sturm 
200 fl., mit deren Zinsen das steinerne Kreuz bei dem Hause 
des Karl Kästle in Schwandorf erhalten werden soll. 

152. In den Kirchenfoud zu Wcrthcim: a. von Domänen- 
rslfl) Hübsch Wittwe zu einer Jahrtagsmesse für ihren f Gatten 
00 fl. ; b. von Franz Döpfner zu einer Jahrtagsmcsse 50 fl. ; 
0. von Peter Philipp Keller Wittwe dto. 50 fl.; d. von Li- 
sette Konrad Wittwe dto. 50 fl. ; e. von Franz und Joseph 
Stolz dto. 50 fl. 

*53. In den Kircheufond zu Poppenhausen: von Elisabctha 
Göbel Wittwe zu einem Eugelamt für den Georg Langmantel 
und dessen Ehefrau Maria Anna von Gaubittelbrunu, sodann 
zu einem Rorateamt für die Verstorbenen aus der Familie des 
Georg Göbel von Poppenhauscn und Philipp Zipf zu Nntcr- 
wittighausen eine 4°/„ Bad. Eisenbahn-Obligation im Nenn- 
werth von 200 fl. 

154. In den Kirchenfond zu Nußloch: von Anna Wolf" zu 
einem Seclenamt für ihren f Bruder Dccan Franz Dominik 
Soff 75 ß. 

155. In den Kirchenfond zu Hödingen.- von Katharina 
Auer zu einer Anniversarmessc für sich 50 fl. 

156. In den Hciligcnfond zu Huttenheim: von Andreas 
Großmantel zu einem Engelamte für sich und seine Eltern Peter 
Anton Großmantcl und Thekla geb. Brecht 100 fl. 
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157. In den Heiligenfond zu Niederbühl: von Heinrich 
Fory Wittwe Maria Anna geb. Jung: a. zu einer Anniver- 
sarmesse für ihren f Ehemann und nach dem Tode der Stifterin 
auch für diese 50 fl. ; b. zu einer dto. für ihre zwei f Kinder 
Karl und Elisabctha 50 fl. , . , 

158. In den Licbfraucnfond zu Hödingen: von .Joseph 
Schmid Wittwe Agatha geb. Vogler zu einer Annivcrsarmcsse 
für ihren f Ehemann 50 fl. _ . 

159 In den Kirchcnfond zu Dittlgheim: von Jos. Sporer: 
a. für ein Engclamt 100 fl.; b. zur Anschaffung von Ocl in 
die Prozessioiislampcn 50 fl. 

160. In den Gottcsackcrcapcllcnfoud daselbst von demselben: 
50 fl., ohne besondere Belastung. 

161. In die Kirche zu Nußloch: von ben Erben des j 
Decan Wolf: a. einen Schrank i. W. v. 25 fl.; b. sechs 
Vasen i. W. v. 6 fl: c. eine päpstliche Fahne i. W. v. d fl- 

162. In den Anniversarfond zu Kathol. Thenuenbronn: 1) 
von Salomon Storz zu einer Anniversarmesse für seinen f 
Bater ^omaS (gtorg 50 p ; 2) non 2eobo|b ®ünt^er gu 
einer Anniversarmesse für seinen t Vater Joseph Günter o0 fl. 

163. @n ben Rir4enfonb gu 0aben: 1) non 0ürgermftr. 
Gaus zur Abhaltung eines Seclenamtes für die Joseph Durch- 
holz Eheleute 100 fl.; 2) von Decan Grafmüller, Oratorium 
MM fSaübl,, bie 7 SBorie beß 6r(bferß, Partitur unb (Stimmen 
i W" v. 24 fl. 18 kr. ; 3) von Bankpächter Dupressoir, zur 
^Restauration bet ^fartth# uitb 0eprcitung (aufenber Buß, 
qabc» 1500 p. ; 4) burd) ^ecan ©rafmüPer, Ertrag einer (Weck 
gu einem 70^6,1 @40^04(6)1^4 für ben obern ^or unb bte 
SIkarpufen 280 p.; 5) burd; benfetben be#gki4en gu einem 
qepidten Gborrod 50 p. ; 6) non ®ef4miper ein gefndter 
Zeoÿi* mit ^ctgeinfaffung auf bie mtarpufen ber 410(07161,60' 
ßePe i. SB. n. 8 p ; 7) non professor Oper fünf 6Pen Ä.uP 
mi, Stidcrci gu einem G^orrod i. SB. n. 15 p. ; 8) non beim 
selben eine Spitzenalbe i- W. v. 15 fl. ; 9) von Wwe. Schlund 
ein @tatio„ßbitb i. SB. b. 280 p.; 10) non gröukin @etkr 
eine mtart^14fp^^^e für ben 3ofepb@'9U,ar i. SB. n. 10 p.; 
11) non Ungenannt 12 @Pen rotier glancP gn Zreppcntü4crn 
an den Josephs- und Maricn-Altar i. W. v. 12 fl. 48 kr. ; 
12) non Raufmann @u(ger ein Grnc# non mfenbern t. SB. 
v 10 fl • 13) von Frau Gabert ein Altartuch für die Ä,arlcn- 
GapePc i. SB. n. 10 p.; 14) non grüukin Bcrr eine silberne 
Agraffe zum Rauchmantel i. W. v. 24 fl. ; 15) von Ungenannt 
brei gepidtc B(eßpu(tbeden i. SB. n 18 p. ; 16) non grüuktn 
®taa'tßmann ein gebödekeß SUtartud) für ben ^ar^cna(tar ,. 
i W v 9 fl. ; 17) von einer fremden Dame ein gesticktes 
mtartuü auf bcnfelben mtar i. SB. n. 10 p. ; 18) non grün. 
kin Grafmüller ein gesticktes Altartnch ebendahin i. W. v. 
10 fl; 19) von Wittwe Durnßell ein Stationsbild i. W. v. 
280 fl. ; 20) von Gräfin Maltzahn ein Altartnch von weißem 
Atlas mit Gold unb Blumen geschmückt i. W. v. 150 fl.; 
21) von Johanna Bierling ein gesticktes Altartuch für den 
3ofe#:Bkar i. SB. n 10 p. 

164. In den Dreieichencapellenfond zu Badenschenern: 1) 
non Decan Grafmüller zur Restauration der Dreieichencapelle 
100 fl. 2) von der Prinzessin Monako ein Meßgewand mit 
Zubehör, Handstickerei i. W. v. 120 fl. 

165. In den Kirchenfond zu Ebcrfingcn: von Sebastian Gün- 
tcrt zur Anschaffung einer Glocke 15 fl. — (schon im Jahr 
1862 gestiftet). 

166. In den Filialkirchenfond zu Obcrwittighausen: von 
Sebastian Gleis zu einem Seclenamte unb einer Anniversar- 
messe für den Stifter 158 fl. 20 kr. 

167. In den Kirchenfond zu Obersäckingeu: von Peter 
Lütte Wtb. Apollonia geb. MalzackM von Rippolingen zu 2 
Annivcrsarmessen für die Stifterin 75 fl. 

168. In den Hciligenfond zu Waibstadt: 1) von Georg 
Joseph Stadelberger zu einem Scelenamtc für sich und seine 
beiden Geschwister Johann Christian und Elisabctha Stadel- 
berger 75 fl. ; 2) von Wilhelm Schäfer zu einem Seclenamte 
für sich und seine Ehefrau Juliana geb. Brettel 75 fl. ; 3) 
von Philipp Anton Kaiser zu einem Seclenamte für sich und 
seine Ehefrau Maria Joseph» geb. Eberlein 75 fl.; 4) von 
Frauen und Jungsraucn von Waibstadt ein gestickter Altar- 
teppich i. W. v. 200 fl. 

169. In den Kirchenfond zu Buchen: von Franz Peter 
Göller Wtb. Anna Maria geb. Kirchgcßner zu einem Rorate- 
amt für sich 100 fl 

170. In den Kirchcnfond Bittelbrunn: von Joseph Ley 
ledig von Neuhansen ohne besondere Belastung 300 fl. 

171. In den Kirchenfoud zu Thicugcn: von Decan und 
Stadtpfarrer Knoblauch zu einer Anniversarmesse für sich 50 fl. 

172. In den Kirchenfond Obcrbicderbach: von Joseph 
Dusner Wittwe Maria geb. Rißler a) zu einer Anniversar- 
messe für ihren 7 Ehemann, dessen erste Ehefrau Katharina 
geb. Wölfle unb für die Stifterin selbst 50 fl.; b) zu einer 
Anniversarmesse für ihren Sohn Andreas Dusner 50 fl. 

173. In ben Capcllcnfond zu Rechbcrg: von Maria Jnt- 
lekofer zu einer Anniversarmesse für sich und ihre beiden Ehe- 
männer 75 fl. 

174. In den Kirchenfond zu Rei,elst„geii: von Johann 
Ritter zu einer Anniversarmesse für seine f Ehefrau Maria 
Anna geb. Kcttcrer 50 fl. 

175. In den Kirchcnfond zu Leutershausen: von den Erben 
der 7 Wittwe Katharina Mai zu einem Seclenamte für die f 
Eheleute Joseph Mai und Karl Brand 75 fl. 

176. In die Pfarrkirche zu St. Leon: von einer ungenann- 
ten Person: 1) eine Marienstatue ans Holz i. W. v. 130 fl. ; 
2) eine Statue des auferstandenen Heilandes aus Steinmasse 
i. SB. D. 120 p. 

177. In die Kapelle zu Neidenstein: 1) von einer Jung- 
frau von Ablach ein Altartuch, 2 Purificatorieu und ein Chor- 
red gufammcu i. SB. 0. 5 p.; 2) non 3. 0. 6mmer(ing ein 
mfaricnbPb i. SB. 0. 5 p ; 3) non grau SMjrer 0#off ein 
Altartnch i. W. v. 3 fl. ; 4) von Uugannt ein Missale i. W. 
v. 24 fl. ; 5) von Ungenannt ein Missale defunctorum i. W. 

178. In ben Kirchcnfond zu Schwetzingen: von Walther 
Becker zu einem Seclenamte für seine 7 Ehefrau Barbara geb. 
Kirchner 75 fl. 

179. In den Heiligcnfoud zu Odenheim: von Emma Jung- 
hanns zu einem Scclcnamt für ihren 7 Bruder Karl Joseph 
Junghanus und ihre 7 Eltern 75 fl. 

180. In den Kirchenfoud Binningen: von Decan und 
Stadtpfarrcr Kaier in Löfsingcn zu zwei Jahrtagsmessen für 
seinen f Bruder Aloys Raiet und seine 7 Schwester Mathilde 

^al181. In die Kirche zu Poppenhansen: von Meßner Peter 
Barthel eine blaue Fahne mit Marienbild t. W. v. 92 fl. 

182. In den Kirchcnfond zu Betzenhansen: von Stephanie 
Schwer zu einer Anniversarmcssc 60 fl. 

183. Zur Erbauung einer Gottcsackcrcapellc in Lembach 
von Jakob Dietrich Wittwe Johanna geb. Rutschmann 50 fl. 

184. In den Kirchenfond zu Oiterihcim: von^WiMve Ju- 
stina Obert ein Altartuch mit Spitzen i. W. v. 7 fl 

185. In die Pfarrkirche zu Waibstadt: 1) von Pfarrvcr- 
mefer ßnörget ein 9Ho#tßbi(b i. SB. 0. 10 p.; 2) non %ofa 
Berger ein gesticktes Altartuch i. W. v. 5 fl. 

186 In die Capelle zu Waibstadt: 1) von verschiedenen 
Erstcommunicanten ein gestickter Altarteppich i. W. v. 10 fl.; 
2) von Frau Professor Kolb ein gesticktes Altartuch i. W. v. 5 fl. 



72 

187. In den Kirchenfond zu Eschbach, A. Staufen: .von 
der f Barbara Hiß zu einer Annivcrsarmesse für sich und ihre 
Mutter Katharina Hiß 50 fl. 

188. In den Pfarrkirchenfoud zu Radolfzell: von Joseph 
Anton Häusler Wittwe geb. Wernentin zu einem Sccleuamte 
für sich und ihren Ehemann 100 fl. 

189. In den Kirchenfond zu Buchholz: a. von Wwe. Maria 
Köbele, geb. Silbcrer zur Ergänzung der im Jahre 1871 zu 
einer Seelenmesse gestifteten 50 fl., zu einem Seclenamtc für 
ihren ï Ehemann Joseph Köbele und nach dem Ableben der 
Stiftcrin auch für diese 25 fl.; b. von Franz Joos zu einer 
Anniversarmesse für seine 7 Ehefrau Theresia geb. Schmieder 
und seinen 7 Sohn Karl Joos, sowie nach dem Tode des 
Stifters auch für diesen 50 fl. , 

190. In den Kirchenfoud zu Lautenbach, A. Oberkirch: 1) 
von Philipp Schappacher, Hubackcrwirth zu einem Scclenamt für 
seinen f Bruder Johann Georg Schappacher 75 fl. ; 2) von 
Franz Kimmig aus dem Langengruud zu einem Seclenamtc 
für seine st Ehefrau Maria Anna geb. Doll und für seinen st 
Sohn Georg, sowie nach dem Tode des Stifters auch für diesen 
75 fl. ; 4) von Johann Braun Wittwe Regina geb. Bogt zu 
einer Anniversarmesse für ihren st Ehemann und ihren st Sohn 
Joh. Baptist, sowie nach dem Tode der Stiftcrin auch für 
diese 50 fl.; 4) von der st Anton Huber Wittwe Helena geb. 
Kimmig von Wintcrbach zu einem Seelenamt für sich und 
ihren st Ehemann 75 fl.; 5) von den Kindern der st Johann 
Nock Wittwe, M. Anna geb. Kimmig von Wintcrbach zu einem 
Seelenamt für Letztere 75 fl.; 6) durch Collecte: a. eine weiße 
Fahne von Scidendamast i. W- v. 105 fl. 10 kr. ; b. eine 
rothe Fahne von Scidendamast i. W. v. 161 fl. 50 kr.; 7) 
von Ungenannt ein Christkindchen unter Glas i. W. v. 1 fl. 

191. In den Kirchcnfond zu Markclfingen: von Müller 
Johann Bold zu einer Auniversarmesse für seine st Ehefrau 
Josepha geb. Fräßle 50 fl., (schon im Jahr 1872 gestiftet.) 

192. In den Kirchenfond zu Malsch, A. Ettlingen: 1) 
von Bernhard Kunz Wittwe, Barbara geb. Kunz zu einem 
Seelenamt für sich und ihren Ehemann 75 fl.; 2) von Meinrad 
Zimmer Wittwe, Genovefa geb. Müller zu einem Seclcnamt 
für sich und ihren Ehemann 75 fl, ; 3) von Ungenannt ein 
Altartuch i. W. v. 22 fl. ; 4) von Ungenannt ein Priesterchorrock 
i. W. v. 25 fl. ; 5) von Ungen. ein hl. Grab i. W. v. 260 fl. ; 
6) von den kathol. Einwohnern von Malsch Beitrag zu den 
Kosten für den neuen Hochaltar 3400 fl.; 7) von Ungen. 
zwei Chorfähnchen i. W. v. 60 fl.; 8) dto. acht messingene 
Leuchter i. W. v. 68 fl.; 9) dto. vier vergoldete Blumenvasen 
i. W. v. 20 fl. ; 10) dto. ein weiß seidenes Belum i. W. v. 
72 fl. ; 11) von den kathol. Einwohnern von Malsch ein schwarzes 
Meßgewand i. W. v. 36 fl.; 12) von mehreren Jungfrauen 
ein Meßbuch i. W. v. 29 fl. ; 13) von Ungenannt ein großes 
Crucifix und 3 Cauontafeln auf den neuen Hochaltar i. W- 
v. 79 fl. 

193. In den Kirchenfond zu Riedböhringen: von Franziska 
Morath zu einer Anniversarmesse für sich und ihre Eltern und 
Geschwister 50 fl. 

194. In den Kirchenfond zu Wettclbrunn: von Katharina 
Beck zu zwei Annivcrsarmessen für sich und ihren Ehemann 
Franz Sales Fuchs 100 fl. 

195. In den Kirchenfond zu Thiergarten: von Jos. Benz 
zu einem Scclcnamte für sich und seine st Eltern Josef Benz 
und Barbara geb. Nock 75 fl. 

196. In die Kirche zu Thiergarten: 1) vom Paramcnten- 
Berein Mannheim: vier Corporalien und 4 Pallen i. W. v. 
3 fl.; 2) von einer ungenannten Jungfrau ein Kanzcltuch i. 
W. v. 4 fl. 

. 197. In die Heiligcnvogtei Mcßkirch: von Konrad Keller's 
Wittwe Magdalena geb. Pfeiffer zu einer Annivcrsarmesse für 
sich und ihren Ehemann 50 fl. 

198. In den Kirchenfond zu Wcnkheim: zu einem Seetcn- 
amt vom st Anton Müller 75 fl. 

199. In den Kirchenfond zu Oos: von Georg Zipfel zu 
einem Seclenamtc 75 fl. 

200. In den Kirchenfond zu Oberhausen, A. Bruchsal: 
von Johann Adam Machauer zu einem Engelamt für Jakob 
Machauer und dessen Eltern 115 fl. 

201. In den Kirchenfond zu Neudenau: zur Abhaltung 
eines Scelcuamtes für Franz Anton Ott und seine Ehefrau 
Helena geb. Krämer 100 fl. 

202. In den Kirchenfoud zu Mückcnloch: von Heinrich 
Schmitt Wittwe, Rosina geb. Brüdcrlc zu einer Anniversar- 
messe für ihren st Ehemann und nach ihrem Tode auch für 
M 50 fl. 

203. In den Kirchenfond zu Weitcrdingen: von den Erben 
des Johann Müller, Handelsmann zu einer Jahrtagsmesse 
für Letztcrn 50 fl., (schon im Jahr 1865 gestiftei). 

204. In die Pfarrkirche zu Sandhofen: 1) von Wohl- 
thätern aus Käfcrthal eine messingene Lampe i. W. v. 3 fl.; 
2) von Einwohnern von Sandhofen: a. zwei blaue Ministranten- 
röcke t. W. v. 15 fl. ; b. zwei rothe Chorfähnchen i. W. v. 
18 fl.; c. ein Weihwasserständer i. W. v. 4 fl.; 3) von Un- 
genannt in Käferthal vier Blumensträuße i. W. v. 4 fl. ; 4) 
von einem Wohlthäter aus Freiburg, Canontafeln i. W. v. 
3 fl. 30 kr. ; 5) von Frau M. aus Mannheim ein Altarteppich 
i. %B. 0. 20 ß. 

205. In die Kirche zu Breiten: 1) von den Mitgliedern 
des Kreuzervereins: a. zwei Altarglocken i. W. v. 7 fl. 12 kr. ; 
b. zwölf Stück blecherne Traglilien i. W. v. 36 fl.; 2) von 
Stadtpfarrer Gnggcrt ein Missale i. W. v. 37 fl.; 3) von 
Josephine Zengerle eine Tanfsteindecke i. W. v. 3 fl. ; 4) von 
Meßner Amberger ein Bild des heil. Joseph in Gvldrahme 
t. %B. 0. 5 ß. 

206. In den Kapellenfond zu Rechberg: von Agatha Jntle- 
kofer zu einem Seclenamtc 110 fl. 

207. In den Stiftsfond zu Ettlingen: von Stephanie 
Pfeil zu einer hl. Messe für sie und ihre Eltern 50 fl. 

208. Ebendahin — von Elisabeth» Seitz geb. Habersbergcr 
zu einer hl. Messe für ihren Ehemann Rudolf Seitz und nach 
ihrem Ableben für sie 50 fl. 

209. In den Kirchenfond zu Gissighcim: zu einem Seelen- 
amt für die ledig verstorbene Maria Sabina Künzig 75 fl. 
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